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„Lieber eine Hand voll mit Ruhe als zwei Fäuste voll mit Mühe und 

Haschen nach Wind“ (Bibel, Buch Prediger, Kapitel 4, Vers 6) 
 

Im September sind viele Menschen aus dem Ur-

laub zurück. Der Alltag hat wieder angefangen. 

Die Kinder gehen wieder in die Schule.  

Der Prediger im Alten Testament fragt: 

Wie ich kann arbeiten gut und sinnvoll?   

Er sagt: Wer zu viel arbeitet, wer zu viel will, hat 

am Ende nichts.  

Der Prediger sieht: Menschen da, arbeiten und ar-

beiten. Grund: Menschen wollen besser sein. Pre-

diger sagt: Neid und Hast sind nicht gut für mein 

Leben. Leben ist wertvoll durch Zusammenleben 

mit anderen Menschen. Beispiel: Wir leben in un-

seren Familien. Unsere Eltern und Kinder sind 

wichtig. Anderes Beispiel: Wir arbeiten und ler-

nen mit anderen Menschen zusammen. Diese 

Menschen sind für uns wichtig. Wir sind für diese Menschen wichtig. Wir 

sind verbunden mit Gott. Für Gott sind wir wichtig. In Jesus Christus Gott 

uns zeigt: Gottes Liebe liegt auf uns. Wir können Gottes Liebe spüren. So 

wir können Gott seine Liebe weitergeben. Das ist wichtig für ein gutes Le-

ben. Dafür bitte Zeit nehmen! Beispiel: Wenn einer mit Sorgen zu dir 

kommt: Bitte zusammen eine Tasse Tee trinken, zusammensitzen, sehen, 

wie es dem anderen geht. Anderes Beispiel: Wenn eine wichtige Entschei-

dung sein muss oder wenn eine große Aufgabe da ist: Bitte Ruhe nehmen. 

Zeit da. Vielleicht du brauchst Abstand, Ruhe. So du kannst von allen Sei-

ten gucken. So du kannst über alles gut nachdenken. So du wirst Erfolg ha-

ben. So dein Planen und Arbeiten wird gut für dich und andere. So du 

kannst spüren: Gott leitet dich. Gott geht mit dir.  

Beispiel: Ich an jedem Abend bete. Im Gebet ich 

sage Gott, worüber ich mich freue. Ich sage Gott 

auch meine Sorgen. Ich sage Gott, worüber ich nach-

denke. Ich sage ihm meine Fragen. Am nächsten Tag 

ich erlebe manchmal: Vorher Frage da, jetzt ich weiß 

eine Antwort. Vorher Sorgen da, jetzt umwandeln in 

Freude. Manchmal ich erlebe: Vorher ich ratlos, 

dann ein Plan wächst. Jetzt ich habe Idee, wie ich 

kann machen gut für mich und andere. Dann ich 

sage: „Danke Gott!“ Viel Ruhe und Sicherheit für die Seele ich für alle 

wünsche in diesem Herbst. Ihre/eure Pastorin Christiane Schuster-Scholz  
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden, 
 
zehn Tage vor meinem Urlaub, am Vormittag des 28. Juni war 
ich als Fahrradfahrer auf dem Rückweg vom Bäcker. Da bin 
ich von einem Auto angefahren worden. Ich habe mehrere 
Knochenbrüche und Prellungen sowie eine Gehirnerschütte-
rung erlitten. Außerdem habe ich Probleme mit dem linken 
Auge. 
Ein Knochenbruch am rechten Oberschenkel wurde operiert 
und mit acht Schrauben befestigt. Nun brauche ich Zeit, bis 
alles verheilt ist und ich wieder auf die Beine komme. 
Die ersten sechs Wochen nach der Operation durfte ich das 
Bein so gut wie gar nicht belasten. Im August habe ich eine 
ambulante Reha angefangen. 
Im Moment ist noch nicht abzusehen, wann ich meinen Dienst 
wieder aufnehmen kann. Wenn es soweit ist, werde ich eine 
Rundmail herumschicken. Bis dahin sind alle Termine, die nun 
folgen, erst einmal vorläufig, also noch nicht sicher. Hinter ei-
nigen Terminen habe ich schon „fällt aus“ notiert. Einige Ter-
mine in Oldenburg werden von Ulla Bartels (Gottesdienst) und 
Anne Ravensberg (Seniorenkreis) übernommen. 
 
Ich möchte allen ganz herzlich für die guten Wünsche zur Ge-
nesung danken, die ich per Mail oder per Post bekommen ha-
be! Ich freue mich darüber, dass so viele Menschen an mich 
denken und mir gute Besserung gewünscht haben! 
Ich gehe nun mit der Jahreslosung für dieses Jahr 2026 in die 
Phase der Rehabilitation und der Erholung: Gott spricht: „Sie-
he, ich mache alles neu“ (Offenbarung 21,5). 
 
Vom 9.-12. November bin ich (falls es möglich ist) bei einer 
Tagung und Sitzung des Erweiterten Vorstands der DAFEG. In 
dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Lektor Janssen. 
 
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung 

 
 
Evangelische Gottesdienste in Oldenburg 
 
13. September: Jubiläumskonfirmationen (fällt aus!) 
Wo? St. Johannes-Kirche, Pasteurstr.1, Oldenburg. 
Wie spät? Um 15.00 Uhr. 
Anschließend: Kaffee und Kuchen. 
 
04. Oktober - mit Ulla Bartels (bitte bei Ulla Bartels anmelden) 

Wo? St. Johannes-Kirche, Pasteurstr.1, Oldenburg. 
Wie spät? Um 15.00 Uhr. 
Anschließend: Kaffee und Kuchen. 
 
08. November (?) 
Wo? St. Johannes-Kirche, Pasteurstr.1, Oldenburg. 
Wie spät? Um 15.00 Uhr. 
Anschließend: Kaffee und Kuchen. 
Rechts: St. Johannes-Kirche 
 
 
Treffpunkte 
 
Seniorenkreis „Unsere Freude“ 
 
21. September – Leitung: Anne Ravensberg (bitte bei Anne 
Ravensberg nachfragen und anmelden) 
Wo? St. Johannes-Gemeindehaus, Pasteurstr.1, Oldenburg. 
Wie spät? Um 15.00 Uhr. 
 
26. Oktober – Leitung: Anne Ravensberg 
Wo? St. Johannes-Gemeindehaus, Pasteurstr.1, Oldenburg. 
Wie spät? Um 15.00 Uhr. 
 
30. November: Adventsfeier 
Wo? St. Johannes-Gemeindehaus, Pasteurstr.1, Oldenburg. 
Wie spät? Um 15.00 Uhr. 
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Konfirmation 
 
Am 14. Juni wurde Nico Wasmuth in der St. Johannes-Kirche 
in Oldenburg-Kreyenbrück konfirmiert.  
Da Nicos Familie – ebenso wie er selbst - gehörlos ist, haben 
wir die Konfirmation im Rahmen des Gehörlosengottesdiens-
tes in Deutscher Gebärdensprache gefeiert. Für die beiden 
Hörenden, die nicht so gut gebärden konnten, gab es die Pre-
digt als Kopie. Die Hörenden berichteten nach dem Gottes-
dienst, dass es eine schöne Erfahrung war, solch einen Got-
tesdienst in Gebärdensprache - ohne Stimme - miterleben zu 
können.  
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes stand der Bibeltext im Jo-
hannesevangelium 20,19-29. Er 
berichtet von Thomas, der Jesus 
selbst sehen und berühren möchte, 
um glauben zu können, dass Jesus 
wirklich auferstanden ist. Thomas 
hat geglaubt, aber auch gezweifelt. 
Denn der Glaube ist ein Vertrauen 
zu Gott,- ein Vertrauen, das 
manchmal unsicher ist und ent-
täuscht wird, manchmal aber fest ist 
und Kraft gibt. Wir wünschen Nico, 
dass das Vertrauen zu Gott ihn auf 
seinem Lebensweg begleitet!  
Im Gottesdienst hat der Gebärdenchor zwei dazu passende 
Lieder gebärdet: „Ich möchte, dass einer mit mir geht“ und „Da 
berühren sich Himmel und Erde“. Herr Bode hat nach der Kon-
firmation die Gemeinde gebeten, den Konfirmanden zu unter-
stützen. Vielen Dank an den Gebärdenchor und an Herrn Bo-
de!  
Nach dem Konfirmationsgottesdienst ist die Familie zur Feier 
nach Hause gefahren. Die übrige Gemeinde hat sich noch zu 
Kaffee, Tee und Kuchen im Gemeindehaus getroffen. 
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Rückblick auf das Maiblütenfest (Tag für Verein und Kirche) 
 
Am 17. Mai haben wir am „Tag für Verein und Kirche“ ein Mai-
blütenfest gefeiert.  
Der ökumenische Gottesdienst stand unter dem Thema „Licht 
und Farben – eine Wohltat für unsere Seele“. Pastor Neumann 
hat einen Text aus der Bibel vorgelesen und darüber gepre-
digt: „Der Winter ist vorbei mit seinem Regen. Es grünt und 
blüht, so weit das Auge sehen kann“ (Hoheslied 2,11-12). Dia-
kon Meyer hat mehrere Schöpfungslieder mit der Gemeinde 
gebärdet.  
Nach dem Got-
tesdienst gab es 
Kaffee, Tee und 
selbst gebacke-
nen Kuchen. 
Vor allem Rha-
barberkuchen  
stand auf dem 
Buffet. Er war 
sehr lecker.  
Dann gab es ein „Blumen-Bingo“. Dazu bekamen alle ein 
Blatt mit einem Bingo-Feld, auf dem verschiedene Blumen ab-
gebildet waren. Nach und nach hat Pastor Neumann vorne 
einzelne Blumenkarten aufgedeckt, die nun alle auf ihrem Bin-
go-Blatt suchen und ankreuzen konnten.  
So wurden die Gewinner ermittelt: Die erste Person mit einem 
„T“ im Feld, die erste Person mit den angekreuzten Randfel-
dern sowie die erste Person, die alle Felder angekreuzt hatte. 
Das waren die Gewinner: Klaus Sdrojek, Tatjana Lautenschlä-
ger, Sigmar Gogol, Rolf Harde und als Hauptgewinner Sik 
Ham Ong (Mitte).   
Alle Gewinnerinnen und Gewinner sind auf dem Foto auf der 
nächsten Seite zu sehen! 
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Das Programm war insofern verändert worden, dass es dieses 
Mal kein Abendessen gab. Leider war keine Zeit mehr, alles 
vorzubereiten. Denn das Vorbereitungstreffen im Januar war 
wegen Schnee ausgefallen und in der Zeit danach war Pastor 
Neumann in Kur und krankgeschrieben. 
Es war aber auch so ein schöner Nachmittag! Vielen Dank 
allen, die beim Aufbau, in der Küche und beim Aufräumen ge-
holfen haben! 
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Theatergruppe 
 
Im Oktober beginnen wir wieder, ein Krippenspiel für den 
Weihnachtsgottesdienst einzuüben. Wer mitmachen möchte, 
melde sich bitte bei Ulla Bartels an! 
 
 
Adventsfeier des Seniorenkreises am 30. November 
 
Anmeldung für die Adventsfeier „Unsere Freude“ am 30. No-
vember (an Pastor Neumann, Fax: 0441/9200042). 
 
Name: ........................................................................... 

Adresse: ........................................................................ 

Faxnummer: ................................................................... 

 
(Unterschrift)   …… 
 
 
Beerdigung 
 
Am 1. April 2026 ist Frau Hedwig Vetter im Alter von 96 Jahren 
gestorben. Frau Vetter war früher Mitglied im Alten Gehörlo-
senverein Oldenburg von 1894. Sie lebte inzwischen nicht 
mehr in Oldenburg. Ihre Schwiegertochter hat den Verein über 
den Tod und die Beerdigung von Hedwig Vetter informiert. 
 
 
Spenden und Kollekten 
 
Wir haben in den Gottesdiensten am 17. Mai und am 14. Juni 
zwei Kollekten in Höhe von 59,40 € und 46,50 € für die Gehör-
losenmission gesammelt. Vielen Dank! 
Gott segne Geber, Gaben und Empfänger! 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Bremen 
 

Evangelische Gottesdienste in Bremen 
 
27. September: Jubiläumskonfirmationen (fällt aus) 
Wo? St. Remberti-Kirche, Friedhofstrasse 10, Bremen. 
Wie spät? 15.00 Uhr. 
Anschließend: Kaffee und Kuchen. 
 
25. Oktober (fällt aus) 
Wo? St. Remberti-Kirche, Friedhofstraße 10, Bremen. 
Wie spät? 15.00 Uhr. 
Anschließend: Kaffee und Kuchen. 
 
22. November (?) 
Wo? St. Remberti-Kirche, Friedhofstraße 10, Bremen. 
Wie spät? 15.00 Uhr. 
Anschließend: Kaffee und Ku-
chen. 
Rechts: St. Remberti-Kirche 
 
 
Treffpunkte 
 
Kaffeetreff (trifft sich eigenständig) 
04., 11., 18. September 
02., 09. Oktober (dann: Herbstferien) 
06., 13., November  
Wo? Remberti-Gemeindehaus, Friedhofstrasse 10, Bremen. 
Wie spät? 14.30 Uhr. 
 
 
Rückblick auf den Spargelausflug des Kaffeetreffs 
 
Am Freitag, den 29. Mai waren die Mitglieder des Kaffeetreffs 
zum Spargelessen in der „Mühle am Wall“ in Bremen. 
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Es war ein schöner warmer Tag. Die Sonne hat geschienen. 
So war es schon schön, durch den grünen Park zur Mühle zu 
spazieren. 
Das Spargelessen hat gut geschmeckt. Alle haben vorher indi-
viduell bestellen können: Schnitzel oder Lachs oder Schinken, 
mit oder ohne Suppe, mit oder ohne Dessert. Frau Galla hatte 
alles vorbereitet. 
Die Stimmung am langen Tisch war voller Vorfreude. Alle ha-
ben bis zum Kaffee zusammengesessen und sich unterhalten. 
 

 
 

Spenden und Kollekten 
 
Wir haben in den Gottesdiensten am 31. Mai eine Kollekte in 
Höhe von 38,37 € für die Gehörlosenmission in Afrika gesam-
melt. Vielen Dank! Gott segne Geber, Gaben und Empfänger! 
 
Herzliche Grüße an alle, die dieses Heft lesen! Ich wünsche 
allen eine schöne Herbstzeit!  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Wilhelmshaven 

 
Moin, liebe Freunde! 
 
Ich hoffe es geht Euch/Ihnen gut. 
Den Segen spüren! 
Gott hat die Menschen für die Freude gemacht, dass sie das 
Leben genießen; denn Lebensfreude ist spürbarer Segen mit-
ten im Alltag. 
Wandern in der freien Natur. 
Arbeiten mit den Händen. 
Essen, wenn man Hunger hat. 
Schlafen, wenn man müde ist. 
Radfahren und im Garten arbeiten. 
Jeder Segen ist Kraft aus der Höhe, 
ist Stärkung und hat Wirkung für die Zukunft. 
Wir können mit Freude in den Tag gehen 
und Gott loben und preisen. 
Das wünsche ich Euch/Ihnen mit 
freundlichen Grüßen in alle Häuser. 
 
Folkert Janßen, WHV 
 
 
Liebe Freunde! 
 
Zu den Gottesdiensten in der Thomas-Kirche Neuengroden, 
Grothstraße 10 lade ich herzlich ein. 
 
Am Sonntag, dem 27.09.2026 
Beginn: 15:00 Uhr 
 
Am Sonntag, dem 25.10.2026 
Beginn: 15:00 Uhr 
 
Am Sonntag, dem 22.11.2026 
Beginn: 10:00 Uhr 
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Nach dem Gottesdienst Tee und Kuchen im Gemeindehaus. 
Herzlich Willkommen. 
 
 
Geburtstage 
 
Im September, Oktober und November 2026 feiern Menschen 
Geburtstage! 
Dazu sende ich meine herzlichen Glück- und Segenswünsche. 
Alles Gute für das neue Lebensjahr. 
Den kranken, einsamen und traurigen Menschen sende ich 
meine besonderen Grüße und Wünsche. 
Gottes Segen begleite Euch. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr/Euer Folkert Janßen aus WHV 
Gehörlosenseelsorger 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Monatsspruch für Sep-
tember 
 

„Besser nur wenig besitzen 
und es in Ruhe genießen, 
als viel Besitz haben 
und sich immer abmühen.“ 
 

(Prediger 4,6: Losungen für Gehörlo-
se) 
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Katholische Gehörlosenseelsorge 
im Oldenburger Land 

Cloppenburg – Oldenburg - Wilhelmshaven 
 
 
 
Liebe Leserin, lieber Leser,  
 
im Sommer wird gegrillt, und das haben wir am 4. Juli auch in 
Cloppenburg gemacht. Angefangen haben wir im Pfarrheim 
und im Innenhof von St. Augustinus aber mit Kaffee und  
Kuchen. Draußen war es sonnig, bis … – ja, bis Würstchen 
und Steaks fertig waren zum Austeilen. Da musste es genau 
anfangen zu regnen. Aber die Vereinsmitglieder wussten sich 
zu helfen. Sie schleppten kurzerhand einen Pavillon zu den 
Grills. Der war bis dahin noch Sonnenschutz gewesen. Aber 
jetzt half er, dass die Steaks nicht verwässert wurden und die 
Menschen nicht allzu nass. Gegessen wurde dann doch lieber 
drinnen. Die Stimmung blieb trotzdem spitze. 
 

Jetzt ist es soweit. Für alle im Norden findet am Samstag, 5. 
September ab 9.30 Uhr der Norddeutsche Ka-
tholische Gehörlosentag. Nach einem Gottes-
dienst mit Weihbischof Johannes Wübbe aus 
Osnabrück (der gebärden kann) gibt es Vorträge 
und natürlich gutes Essen. Alles in St. Augustinus 
am Bahnhof. Die Anmeldefrist ist aber schon vorbei. Allen, die 
dabei sind, wünschen wir viel Freude.  

 
 
 
 
           
 
 
 
 
 
 

          St. Augustinus 
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Gottesdienste und Versammlungen 
 

Cloppenburg 
 

St. Augustinus, Bahnhofstraße 68 (Kirche am Bahnhof)  
und Pfarrheim nebenan 
 

Sa,   5. Sept.  9.30 Uhr 15. Norddeutscher  
Katholischer Gehörlosentag 

Sa, 10. Okt. 15.00 Uhr Hl. Messe und Versammlung 
Sa,   7. Nov. 15.00 Uhr Hl. Messe und Versammlung 
Sa, 28. Nov. 14.00 Uhr (!) Hl. Messe, anschl. Adventsfeier 
  
Seniorenclub 
 

am 3. Dienstag im Monat  
im Pfarrheim St. Augustinus 
von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am  
– 15. September 
– 20. Oktober  
– 15. Dezember als Weihnachtsfeier 
 

Oldenburg 
 

St. Willehad, Eichenstraße 57, Eversten 
 

Sa, 20. Sept. 14.30 Uhr  Wortgottesdienst und Versammlung 
So, 18. Okt. 14.30 Uhr Wortgottesdienst und Versammlung 
So, 15. Nov. 14.30 Uhr Wortgottesdienst und Versammlung 
 

Wilhelmshaven 
 

Christus König, Posener Straße 45, Fedderwardergroden 
 

So, 13. Sept.  15.00 Uhr Wortgottesdienst und Versammlung 
So, 11. Okt.  15.00 Uhr Wortgottesdienst und Versammlung  
So,   8. Nov.  15.00 Uhr Wortgottesdienst und Versammlung  
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Ostfriesland 

 
Gebärdengottesdienste 
 

Sonntag, 20.09.2026 15.00 Uhr 
Gottesdienst in Emden, Johannis-
Kirche, Schlesierstr. 6, 26723 
Emden, anschl. Tee & Gespräch 
 
Sonntag, 11.10.2026 15.00 Uhr 
Gottesdienst Christus-Kirche in 
Leer, Hoheellernweg 2-4, 26789 
Leer, anschl. Tee & Gespräch 

 
Sonntag, 08.11.2026 15.00 Uhr Gottes-
dienst in Emden, Johannis-Kirche, 
Schlesierstr. 6, 26723 Emden, anschl. 
Tee & Gespräch 
 
Sonntag, 13.12.2026 15.00 Uhr Gottes-
dienst Christuskirche in Leer, Hoheel-
lernweg 2-4, 26789 Leer, anschl. Ad-
ventsfeier  
 
Treffen der Vereine 
 

GL-Treff Don Bosco-
Heim, St. Michael, 
Umländerwiek rechts 3,  
Papenburg 
14.00 -18.00 Uhr  
 

Kegel „Frisia“ 
„Hotel Ostfriesen-
hof“, Groninger Str. 
109, Leer 
16.00 - 18.00 Uhr 

Gebärdentreff im 
Bürgerzentrum  
Leda-Treff 

26. September 9. September 19. September 

24. Oktober 3. Oktober  

28. November 7. November 21. November 

 5. Dezember  
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Gebärdentreff in Holtrop 
 
Kapellenweg 8, 26629 Holtrop Gemeindehaus:  
Do: 24.09./ 29.10./ 19.11. jeweils um 17.00-18.30 Uhr 
Treff mit Gebärdenden und Gebärden-Lernenden mit einem 
Thema 
 
Gebärdentreff in Leer  
 
Kontakt: schempp.j18@gmail.com 
23. Mai – Leda-Treff 
 
 

 
 
Gebärden-Seelsorge Kontakt:  
christiane.schuster-scholz@evlka.de 
Tel: 01606959974 
 

 
 
 
 

Monatsspruch für November 
 

Gott schlichtet den Streit zwischen den Völkern, 
und den vielen Nationen spricht er Recht. 
Dann schmieden 
sie ihre Schwerter 
zu Pflugscharen um 
und ihre Speere zu 
Sicheln. 
Kein Volk wird mehr 
das andere angrei-
fen; niemand lernt 
mehr, Krieg zu füh-
ren.“ 
 
 

(Jesaja 2,4 aus: Losungen für Gehörlose) 
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Gehörlosenverein Oldenburg 1894 e.V. 
 
Traditionelles Spargelessen mit Austausch 
 
Am 31. Mai 2026 fand das traditionelle Spargelessen im Res-
taurant Meiners in Hatten statt. Auch in diesem Jahr kamen 
die Mitglieder wieder in gemütlicher Runde zusammen, um die 
schöne Tradition des gemeinsamen Spargelessens fortzufüh-
ren. 
Das Essen war wie gewohnt vorzüglich. Der frisch zubereitete 
Spargel und die liebevolle Bewirtung sorgten für große Zufrie-
denheit bei allen Teilnehmenden. In angenehmer Atmosphäre 
wurde viel geplaudert, gelacht und sich über verschiedene 
Themen ausgetauscht. Gerade diese persönlichen Begegnun-
gen machen das Vereinsleben aus und zeigen, wie wichtig 
solche gemeinsamen Treffen für den Zusammenhalt sind. 
Nach dem Spargelessen blieb noch ausreichend Zeit für Ge-
spräche und ein gemütliches Beisammensein. Bei Kaffee und 
Kuchen fand der Nachmittag schließlich einen schönen Ab-
schluss. So wurde aus dem traditionellen Spargelessen wieder 
ein rundum gelungener Tag, der allen Beteiligten in guter Erin-
nerung bleiben wird. 
Der Verein freut sich, dass diese langjährige Tradition weiter-
hin gepflegt wird, und blickt bereits mit Vorfreude auf die 
nächsten gemeinsamen Veranstaltungen. 
 
Der Vorstand 
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Allgemeiner Gehörlosenverein Oldenburg e.V. 
 
Filmnachmittag im Casablanca: „Als wäre es leicht“ be-
rührt mit besonderer Liebesgeschichte 
 
Am 31. Mai 2026 wurde im Kino Casablanca in Oldenburg der 
Film „Als wäre es leicht“ gezeigt. Der Allgemeine Gehörlosen-
verein hatte diesen besonderen Filmnachmittag gemeinsam 
mit dem Kino organisiert, damit der Film auch in Oldenburg zu 
sehen sein konnte. Der Film erzählt die Geschichte von Kati, 
einer gehörlosen Frau die von Cindy Klink gespielt wurde, und 
Florian, einem blinden Mann. Beide begegnen sich im Dialog-
haus Hamburg und kommen sich trotz sehr unterschiedlicher 
Lebenswelten näher. Im Mittelpunkt steht dabei nicht nur eine 
Liebesgeschichte, sondern auch die Frage, wie Kommunikati-
on gelingen kann, wenn Hören, Sehen, Gebärden, Sprache 
und Berührung auf besondere Weise zusammenkommen. Der 
Film zeigt einfühlsam, dass Verständigung viele Wege haben 
kann und dass Nähe, Vertrauen und gegenseitige Offenheit oft 
wichtiger sind als perfekte Worte. 
 
Besonders beeindruckend war, dass die Rollen mit einer ge-
hörlosen Schauspielerin und einem blinden Schauspieler be-
setzt wurden. Dadurch wirkte der Film authentisch und machte 
deutlich, wie wichtig echte Repräsentation von Menschen mit 
Behinderung im Film und in der Öffentlichkeit ist. 
 
Im Anschluss an die Filmvorführung war der blinde Hauptdar-
steller David Knors persönlich vor Ort. Er stand dem Publikum 
für ein Gespräch und Interview zur Verfügung. Eine Gebär-
densprachdolmetscherin übersetzte die gesprochenen Worte. 
Das Interview war sehr interessant, da David Knors aus seiner 
eigenen Sicht von den Dreharbeiten berichtete und erzählte, 
wie er die Arbeit am Film erlebt hat. Für viele Anwesende war 
es besonders spannend zu erfahren, wie die Zusammenarbeit 
am Filmset gestaltet wurde und welche Erfahrungen er selbst 
während der Produktion gemacht hat. Zum Beispiel gab es 
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auch einen Deaf-Supervisor der darauf geachtet hat, dass die 
Gebärden richtig dargestellt werden und auch aus Sicht der 
tauben Menschen alles passend gestaltet ist. 
 
Insgesamt war es ein gelungener und schöner Nachmittag im 
Kino Casablanca. Mitglieder des Allgemeinen Gehörlosenver-
eins waren dabei und nutzten die Gelegenheit zum Austausch.  
 
Der Filmnachmittag zeigte eindrucksvoll, wie wichtig barriere-
freie Kulturangebote sind und wie wertvoll es ist, wenn Filme 
mit inklusiven Themen auch vor Ort sichtbar gemacht werden. 
 
Der Allgemeine Gehörlosenverein freut sich, gemeinsam mit 
dem Kino Casablanca einen solchen besonderen Filmnachmit-
tag ermöglicht zu haben. 
 
Der Vorstand 
 
 

 
 



„Für uns“ - Gemeindebrief für Gehörlose 

 

 

 

 

  

18 

Gehörlosen Sportverein Oldenburg e.V. 
 

GSV Oldenburg Kegelabteilung 
 
Am Samstag ,den 2. Mai 2026, fand ab 14 Uhr bei Karin E.-W. 
in ihre Wohnung Mitgliederversammlung mit Wahl statt. 
Wir waren 11 Mitglieder/in Anwesenheit. 
Es gab erst Kaffee, Tee und selbstgebackene Kuchen von Ka-
rin. 
Dann legte Kegel Leiterin Karin den Jahresbericht 2025 vor. 
Kassenbericht von Sigmar G., Kassenprüferin Marie B. und 
Nicole R. überprüften den Bericht alles in Ordnung. 
Kegelwartin Christiane Sch. berichtet, wer die besten Kegler/in 
im Jahr 2025 waren. Es waren Norbert S. und Nicole R. Beide 
bekamen eine Flasche Sekt. 
 
Dann wurde gewählt: 
Kegelleiterin wurde wieder gewählt Karin Eilers-Wunder  
Kassierer/in wieder gewählt Sigmar G. und neu gewählt wurde 
Tanja V. 
Kegelwart: wieder gewählt Christiane Sch. und neu gewählt 
wurde Norbert S. 
Revisoren neu gewählt Jürgen R. und Christiane Sch. 
 
Silke G. wurde 15 Jahre treue Mitglied bekam ein Geschenk  
Nicole R. wurde 10 Jahre treue Mitglied bekam ein Geschenk  
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Kath. Gehörlosenverein Cloppenburg e.V. 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Noch ist es warm draußen, aber wir laden schon mal zur  
Adventsfeier ein, weil die im November stattfindet. Nämlich am 
Samstag, den 28. November 2026. Alle Mitglieder und Gäste, 
gern auch Kinder, sind herzlich eingeladen. 
 
Der Gehörlosengottesdienst beginnt schon um 14.00 Uhr für 
alle in der St.-Augustinus-Kirche beim Bahnhof Cloppenburg,  
Bahnhofstraße 68. Anschließend treffen wir uns zur fröhlichen 
Adventsfeier im Pfarrheim nebenan.  
 
Wer kommen möchte, bitte bei der 2. Vorsitzenden  
Janine Thadewald anmelden. 
Mail: kath.gehoerlosenverein.clp@outlook.de 
Fax: 04496 317 
Bitte schreibt auch, wie viele Kinder kommen – und bitte auch 
die Namen und Alter der Kinder eintragen! Danke. 
 
Anmeldeschluss ist am 7. November. 
 
Wir würden uns über Euren Besuch freuen. 
Der Vorstand 
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Gehörlosenverein Bremen 1905 

 
Liebe Mitglieder, 
 
anbei die nächsten Termine für den Gehörlosenverein Bre-
men: 
 
Dienstag, 15.09.26 GL-Verein Kaffeetreff, 14.00 Uhr  

Sonntag, 18.10.26 GL-Verein Treffen, 14.00 Uhr 

Dienstag, 17.11.26 GL-Verein Kaffeetreff, 14.00 Uhr  

 
Zu den Veranstaltungen im Gehörlosenzentrum, Schwachhau-
ser Heerstr. 266, 28359 Bremen sind Gäste herzlich willkom-
men. 
 
Es grüßt alle der Vorstand  
 
 
 
 

Gehörlosenzentrum Bremen e.V. 
 
Gehörlosenzentrum Bremen e.V.: Gemeinschaft erleben 
 
Das Gehörlosenzentrum Bremen e.V. ist ein Zuhause für die 
Gebärdensprachgemeinschaft in Bremen und Umgebung. An 
der Schwachhauser Heerstraße 266 bietet es vielfältige Mög-
lichkeiten zur Begegnung, Information und Freizeitgestaltung. 
 
Mehr erfahren 
 
Aktuelle Informationen und Kontaktmöglichkeiten finden Sie 
auf: https://villa-bremen.de/ 
 
Gehörlosenzentrum Bremen e.V.:  
Vielfalt erleben, Gemeinschaft stärken 
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Adressen der Gemeinden und Vereine 

 
Katholische Gehörlosengemeinden 
 
Cloppenburg/Oldenburg/Wilhelmshaven 
 

Diakon Holger Meyer 
Kath. Gehörlosenseelsorger im Oldenburger Land 
Anna-Seghers-Straße 6 
49661 Cloppenburg 
Tel. 04471 187440 
Mail: meyer@nordtaube.de 
 

 
Nordtaube: Katholische und evangelische 
Gehörlosengemeinden im Norden 
 
 
 

Evangelische Gehörlosengemeinden 
 
Oldenburg/Bremen 

 
Pfr. Gerriet Neumann 
Ev. Gehörlosenseelsorger 
Haubentaucherring 38a 
26135 Oldenburg 
Tel.: 0441/9200003 
Fax: 0441/9200042 
 

Webseite Gehörlosenseelsorge der 
Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg 
Mail: gerriet.neumann@kirche-oldenburg.de 
 
Webseite Gehörlosenseelsorge der 
Bremischen Evangelischen Kirche 
Mail: gehoerlosenseelsorge@kirche-bremen.de 
 
YouTube: „Gehörlosenseelsorge OL & HB“ 
 
Evangelische Gebärdenkirche in Niedersachsen 
Termine der Gottesdienste und Treffpunkte 
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Ostfriesland/Ems 
 

Pastorin Christiane Schuster-Scholz 
Ev. Gehörlosenseelsorgerin 
Kapellenweg 8 
26629 Holtrop 
Tel: 04943/1550 
Mail: christiane.schuster-scholz@evlka.de 
Mobil: 01606959974 

 
 

Wilhelmshaven 
 
Lektor Folkert Janßen 
Ev. Gehörlosenseelsorger 
Hamburger Str.4 
26382 Wilhelmshaven 
Fax: 04421/23271 
Tel.: 04421/27105 
 

 
 

Vereine 
 
Gehörlosenverein Oldenburg von 1894 e.V. 
 

Sigmar Gogol, Vorsitzender des Gehörlosenvereines 
Oldenburg von 1894 e.V. 
Graf-Spee-Strasse 22a 
26123 Oldenburg 
Fax: 032229291541 
Mail: sigo.gogol@t-online.de 

 
 

Allgemeiner Gehörlosenverein Oldenburg 1999 e.V. 
 

Allgemeiner Gehörlosenverein Oldenburg e.V. 
Vorstand: Sandra Gogol, Heiner Albrecht, Jörg Thies 
Beisitzer/in: Heidrun Albrecht, Torsten Groenewold 
Geschäftsstelle: 
Am Korsorsberg 82 
26203 Achternmeer (bei Oldenburg) 
Email: info@agv-ol.de 
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Gehörlosen-Sportverein Oldenburg e.V. 
 

Gehörlosen-Sportverein Oldenburg e.V. 
Postadresse: Am Korsorsberg 82 
26203 Achternmeer 
E-Mail: info@gsv-ol.de 
Homepage (QR-Code 1): www.gsv-ol.de  
Facebook und Instagram (QR-Codes 2 & 3) 
Whatsapp-Kanal (QR-Code 4) 

 
 

Katholischer Gehörlosenverein Cloppenburg 
 

Willi Thienel 
Vorsitzender des  
Kath. Gehörlosenvereines Cloppenburg e. V. 
Spielstraße 5  
26169 Friesoythe-Markhausen 
Fax 04496/317 
Mail: willi.thienel@ewe.net 

 
 

Gehörlosenverein Bremen 2005 
 

Manfred Schäfer 
Vorsitzender des  
Gehörlosenvereines Bremen 2005 
Wörpedahler Str. 6a 
27726  Worpswede 
E-Mail: diving48@gmx.de 
 

 

Gehörlosenverein Bremerhaven von 1899 
 

Silvia Winkelmann 
Vorsitzende des 
Gehörlosenvereines Bremerhaven von 1899 
Neuenwalder Straße 14a 
27607 Geestland 
Mail: nico.winkelmann@gvbvon1899.de 
Home: www.gehoerlosenverein-bremerhaven.de 
Facebook: Gehörlosenverein Bremerhaven 
Instagram: gvbvon1899 



„Für uns“ - Gemeindebrief für Gehörlose 

 

 

 

 

  

24 

     Beratungsstelle für hörbehinderte  
     Menschen Oldenburg 
Allgemeine Sozialberatung (ASB) | Integrationsfachdienst (IFD) 

 
Neue Unterstützung im IFD! 
 

Seit dem 1. Juni 2026 gehört Anne Schmidt zu unserem 
Team. 

 
Anne Schmidt macht gerade eine 
Weiterbildung zur Jobcoach am 
Arbeitsplatz. Sie lernt mit viel 
Freude und Einsatz.  
 
Ab Mitte nächsten Jahres kann sie 
unsere Klient*innen noch besser 
auf ihrem beruflichen Weg unter-
stützen und begleiten. 
 



Impressum 

 

 

 

 

Ein Gruß an alle, die Geburtstage haben … 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag! 
 
 

Spenden 

 
Wir freuen uns über Spenden für die Druck- und Versandkos-
ten dieses Heftes. Bitte überweisen Sie auf folgendes Konto: 
 
Kirchengemeinde St. Andreas 
DE66 4006 0265 0002 3077 00 
Verwendungszweck: KST 7033 – Spende „Für uns“ 
 
 

Impressum 

 
„Für uns“ wird herausgegeben von der evangelischen und ka-
tholischen Gehörlosenseelsorge im Oldenburger Land, Ost-
friesland und Bremen. Verantwortlich für den Inhalt sind die 
hier im Heft aufgeführten Gehörlosenseelsorger*innen. 
Auflage: 750 Exemplare 



Evangelische und katholische 
Gehörlosenseelsorge im Oldenburger 

Land, Ostfriesland und Bremen (Hrsg.) 

Ansprechperson: 

Pfr. G. Neumann 

Haubentaucherring 38a 

26135 Oldenburg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

„FÜR UNS“ 
 

FÜR UNS - katholisch und evangelisch 

Mut machende Worte für uns  

Termine und Veranstaltungen für uns  

Berichte aus den Vereinen für uns 

Informationen für uns 

für uns geschrieben 

für uns gedruckt 

für uns verteilt 

herzliche Grüße von uns 
für uns

 


